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Alle drei E-Jugend-Mannschaften auf dem Treppchen

Am letzten Samstag fand der diesjährige „Wettkampftag der Jugend“ in Erdmannhausen in der Halle auf der Schray statt. In drei Wettkampfabschnitten konnten sich hier die E- bis A-Jugend sowie die Junioren an allen vier Geräten mit den noch neuen P-Übungen messen. Mindestens 3, maximal 5 Kinder bildeten eine Mannschaft, die jeweils besten 3 Ergebnisse pro Gerät kamen in Wertung. Außerdem konnte man wählen, ob man an einem Wahl- oder Pflichtwettkampf absolviert.

Bereits um 8.15 Uhr war für die D-Jugend Treffpunkt in Erdmannhausen, damit man pünktlich mit dem Einturnen beginnen konnte. Die erste Mannschaft mit Mia Moldt, Rebecca Wöhlke und Nadine Rienhardt nahmen beim Wahlwettkampf teil, was bedeutete, dass sie an allen vier Geräten sich aus drei unterschiedlich schweren Übungen und somit auch mit unterschiedlichen Punkten aussuchen konnten. Da sie nur zu dritt an den Start gegangen sind, kamen auch alle erturnten Ergebnisse in die Wertung – einen „Patzer“ konnte man sich somit nicht erlauben. Trotz super 148,70 Punkten konnte man „nur“ den 6. Platz von 12 teilnehmenden Mannschaften erreichen. Die zweite Mannschaft mit Joelle Kracke, Nikole Seemüller und Alisa Deuschle turnten den Pflichtwettkampf, somit war hier an allen Geräten eine feste Übung vorgegeben, die von allen Kindern geturnt werden musste. Dass unter Wettkampfbedingungen oftmals bessere Leistungen als im Training erzielt werden, dafür standen die Ergebnisse von Nikole – so manche Übung oder einzelne Elemente klappten hier endlich, was natürlich mit vielen Punkten belohnt wurden. Trotzdem reichte es bei der starken Konkurrenz mit insgesamt 138,75 Punkten leider nur auf den  8. Platz bei 10 teilnehmenden Mannschaften. 

Fast pünktlich zur Mittagszeit waren unsere Jüngsten – die E-Jungend – mit insgesamt 13 Mädchen am Start. Viele von ihnen waren aufgeregt – wird es klappen mit den neuen P-Übungen? Hoch motiviert, an die guten Leistungen vom 2 + 2-Wettkampf in Bietigheim im März anzuknüpfen, gingen sie verteilt in drei Mannschaften beim Pflichtwettkampf an den Start. Außer am Balken wurden alle Turnerinnen mit teilweise weit über 10 von 12 möglichen Punkten am Gerät belohnt. Die höchsten Punktzahlen wurden am Sprung erreicht: Ida Heckermann mit 11,75 Punkten, gefolgt von Anna-Lena Mahn und Isabel Schlipf mit jeweils 11,65 Punkten und Emma von Sanden mit 11,55 Punkten. Die beste Bodenübung turnte Leona Wildermuth mit 10,95 Punkten, die beste Balkenübung mit 10,6 Punkten gelang Lara Kauderer und am Reck erzielte Emma von Sanden mit 11,55 Punkten die meisten Punkte. Da war man natürlich auf die Siegerehrung mächtig gespannt. Als der sechste Sieger bei der Siegerehrung aufgerufen wurde, waren die Mädchen schon mächtig am Jubeln, da jetzt schon klar war, dass mindestens eine Mannschaft auf den begehrten „Treppchenplatz“ stehen wird.

Aber es sollte ja noch viel besser kommen! TUS Freiberg II mit Emma von Sanden, Leona Wildermuth, Nele Sebert und Tara Stockburger und 129,25 Punkten kamen auf den 3. Platz. TUS Freiberg III mit Lara und Maren Kauderer, Stefanie Würth und Julia Lackinger erzielten mit 129,55 Punkten den 2. Platz und ganz nach oben aufs „Treppchen“ schafften es Anna-Lena Mahn, Isabel Schlipf, Anna Krämer, Jule Wildermuth und Ida Heckermann, sie erreichten 130,85 Punkte! Dies ist doch ein traumhaftes Ergebnis.
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Mit etwas Verspätung startete man nun in den dritten Abschnitt – hier sollten sich die „Großen“ miteinander messen. Sowohl in der C-Jugend und in der B-Jugend war man mit einer Mannschaft am Start und hatte sich für den Wahlwettkampf entschieden, da im Pflichtbereich alle gerne die höherwertigen Übungen turnen wollten. Die C-Jugend war mit Bonnie Baur, Sandra Gattnar, Damaris Fund und Celina Fieder am Start. Hier konnte Bonnie  an allen vier Geräten die meisten Punkte für ihre Mannschaft einheimsen. Da auch hier, wie bei der D-Jugend, super Mannschaften – insgesamt 14 - aus dem ganzen Kreis angetreten waren, reichte es trotzdem „nur“ zum 9. Platz mit insgesamt 149,85 Punkten. Die B-Jugend mit Selina Svobada, Larissa Lichtenberg, Vanessa Stuber und Melissa Fund rechneten sich maximal eine Platzierung im Mittelfeld aus, da ihnen von vornherein wichtige Punkte fehlten, da sie nicht die Übungen mit den meisten Punkten turnten. Dann wurde noch zu allem Unglück der Balken zum sogenannten „Zitterbalken“ – hier hat man einige Punkte durch Stürze eingebüßt. Als bei der Siegerehrung der TUS Freiberg als 7. Sieger mit 153,40 Punkten und zugleich als letzter Sieger aufgerufen wurde, trug man es mit Humor und freute sich. Selbst die Gewinner des Wettkampfes konnten kein „breiteres“ Siegerlächeln herzaubern!

Am Schluss gilt unser besonderer Dank unseren vier Kampfrichtern, Martina Wendoslky, Melanie Mühleck, Julia Brunner und Heidi Lichtenberg, die die neuen P-Übungen mit neuem Wertungssystem in Kursen und Ausbildungen erlernt und hier unter Beweis gestellt haben. Aber auch den Riegenführern Julia Brunner, Heidi Lichtenberg, Edith Windhab und Catrin Fieder, die teilweise von Morgens bis Abends den Kindern zur Seite gestanden sind. Aber was wäre ein Wettkampf ohne unseren Eltern, die unsere Turnmädchen mächtig angefeuert haben – auch hier vielen Dank.

